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Adresse: Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
e-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge: Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 12 
Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
e-Mail: bonaventura.gerner@se-zell.de

P. Richard Dutkowiak, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 10
e-Mail: richard.dutkowiak@se-zell.de

Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
Telefon: 0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 

0 78 37 / 92 25 19 (Privat)
e-Mail: judith.mueller@se-zell.de

Markus Kaupp-Herdick, 
Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
Telefon: 0 78 35 / 54 99 75
e-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de

Br. Pirmin Heppner, Diakon
Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
e-Mail: pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn   ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Liebe Gemeinde!
Unsere Sozialstation ist für ältere Menschen da, deren
Kräfte nachlassen und zur Unterstützung der Angehöri-
gen. Sie ist tätig in den Bereichen Ambulanter Dienst, 
Tagespflege und Familienpflege.
Der Tag der Sozialstation lädt ein, sich über die wertvolle
Arbeit wie auch die verschiedenen Formen der Hilfe und
der Dienste zu informieren.
Die Sonntagsgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
werden von den Mitarbeiterinnen der Sozialstation mit -
gestaltet. Damit wird sichtbar, dass die Sorge um die
Menschen uns alle angeht.
Im folgenden Text wird diese Form von Gottes- und Men-
schendienst so zum Ausdruck gebracht:

Manchmal geschieht es
dass Menschen gut zu anderen sind
und für andere sorgen. –
Darin zeigt sich etwas von Gott.

Manchmal geschieht es,
dass Menschen Worte sprechen,
die andere trösten und Mut machen. –
Darin zeigt sich etwas von Gott.

Manchmal geschieht es,
dass Menschen sich zum 
gemeinsamen Gebet versammeln. –
Darin zeigt sich etwas von Gott.

Aus: Petra Focke, Hermann Josef Lücker; Gott und die
Welt. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten, wie auch
zum Tag der offenen Tür der Sozialstation.

Ihr Pfr. Bonaventura Gerner

Neue Lieder aus dem Gotteslob – Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für
die SE-Zell zu schaffen.

Januar 2016 775 Von guten Mächten
860 Vertraut den neuen Wegen
841 Meine Zeit steht in deinen Händen

Tag der Sozialstation am Sonntag, 17.1.2016
Am Sonntag, 17.01.2016 lädt die Sozialstation St. Raphael in
Zell alle Bürgerinnen und Bürger von Zell und den umliegen-
den Gemeinden wieder zu einem »Tag der offenen Tür« ein.
Das bunte und vielfältige Programm beginnt mit den jeweili-
gen Sonntagsgottesdiensten der Trägergemeinden, in denen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozialstation über ihre
Arbeit informieren werden. Die Kollekten an diesem Wochen -
ende sind für die Arbeit der Sozialstation bestimmt.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Gemeindemitglieder zu der 
öffentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates der Seelsorgeein-
heit Zell am 26. Januar 2016 um 20 Uhr im Chorsaal Biberach
ein: Tagesordnung:
1. Begrüßung/Gratulation 
2. Geistlicher Impuls 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Öffentliche Frageviertelstunde 
6. Aktueller Stand zur Vorbereitung der PGR-Klausur 
7. Organisatorische Weiterentwicklung der SE
8. Auswertung der Rückmeldungen zu LEVI
9. Verschiedenes: – Weiterentwicklung der Ehrenamtlichenar-

beit; – Bericht aus dem AK Flüchtlinge 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT ·Freitag, 15. Januar 2016

Kath. Landvolkbewegung (KLB): 
Ortenauer Forum
Unter dem Titel „Alles hat seine Zeit“ geht es beim Ortenauer
Forum der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) um den
Wandel und die Möglichkeit ihn mitzugestalten.

Montag, 25. Januar 2016, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Orten-
berg, Obere Mattstr. 13
Land stärken, Leben fördern, Glauben säen
Wie geht es weiter mit der Seelsorge im ländlichen Raum? Vor-
gestellt und diskutiert werden zehn Leitsätze, die den Weg in
die Zukunft weisen können. Mit Dr. Thomas Dietrich, Land-
volkpfarrer der Erzdiözese Freiburg

Montag, 15. Februar 2016, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
Ortenberg, Obere Mattstr. 13
Annährung an die Reformation
Weshalb war es Martin Luther ein Anliegen, einen Wandel in
der Kirche herbei zu führen. Wie kam es zur Kirchenspaltung?
Was trennt und was eint uns heute? Mit Gerhard Bernauer, Ka-
tholischer Pfarrer im Ruhestand und Pfarrer Willfried Renner,
Evangelischer Pfarrer im Ruhestand, beide Offenburg

Montag. 07. März 2016, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Orten-
berg, Obere Mattstr. 13
Im Fluss des Lebens
Wie kann es gelingen, sich dem Fluss des Lebens hinzugeben
und dabei Altes, Bewährtes und vertraute Rituale loszulassen?
Mit Ursula Knoll-Schneider, Dekanatsratsvorsitzende Acher-
Renchtal

Pro Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei Euro
erhoben. Weitere Informationen gibt es im Diözesanbüro der
KLB, Tel. 0761/5144-235.

Chorworkshop mit Eugen Eckert 
Am 30. Januar 2016 veranstaltet das kath. Dekanat Offenburg-
Kinzigtal wieder einen Chorworkshop zur Gestaltung eines 
Ü-30-Gottesdienstes. Dazu sind alle am Singen Interessierte

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

 
Samstag, 16. Januar 

Sonderkollekte "Tag der Sozialstation" 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst: Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Sozialstation 

Gebetsgedenken für Klara und Alfred Bleier; Anna und Georg Huber u. Hermann Pahle 
(verst. in Heiterwang); Anna Lehmann geb. Schwarz; die Schulkameraden des Jahrgangs 
1934/35; Hildegard Neumeyer geb. Roth (1. Jahrtag) 

St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Sozialstation 
Gebetsgedenken für Heinrich Bächle sowie Angehörige 

   

Sonntag, 17. Januar   2. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jes 62,1-5, L2: 1 Kor 12,4-11,, Ev: Joh 2,1-11 

Sonderkollekte "Tag der Sozialstation" 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Sozialstation 

Gebetsgedenken für Rosa u. Leon Mrozek u. verst. Angeh. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Sozialstation 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch die Sozialstation 

Gebetsgedenken für Rosa (Jahrtag) und Friedrich Fritsch; Helene, Richard, Clemens und 
Alexander Roser sowie Angehörige; Anna und Josef Gutmann sowie Angehörige; Anna 
Eble (Jahrtag) sowie Angehörige 

   

Montag, 18. Januar 

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 16. Januar bis 24. Januar 2016   (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

herzlich eingeladen. Der Workshop wird in diesem Jahr von
Eugen Eckert gestaltet. Er schrieb über 1000 Neue geistliche Lie-
der. Aus seiner Feder stammen z.B. »Bewahre uns Gott« und
»Meine engen Grenzen«. Beim Workshop werden Lieder aus
dem Liederbuch »Die Träume hüten« eingeprobt, die dann im
anschließenden Gottesdienst zur Aufführung kommen.

Der Chorworkshop findet statt am 30. Januar in  der Kath.
Fachschule für Sozialpädagogik in Gengenbach in der Zeit von
10.00 bis 17.30 Uhr. Anschließend  wird um  19.00 Uhr in St.
Martin Offenburg der Gottesdienst mitgestaltet. Die Teilnah-
megebühr beträgt 35 Euro. Wie immer sind bei Chören und
Chorworkshops besonders Männerstimmen sehr willkommen!
Anmelden kann man sich bis zum 18. Januar beim Kath. Deka -
nat unter www.kath-dekanat-ok.de bzw. telefonisch unter der
Nummer  0781/925030.

Ein musikalisch besonderer 
Ü-30-Gottesdienst im Januar
Am 30. Januar wird der Ü-30-Gottesdienst in besonderer Weise
musikalisch gestaltet werden. Zu Gast ist Eugen Eckert, der zu-
sammen mit einem großen Workshopchor seine von ihm kom-
ponierten Lieder aus dem Liederbuch »Die Träume hüten« zur
Aufführung bringen wird. Eugen Eckert ist bekannt durch viele
neue geistliche Lieder wie z.B. »Bewahre uns Gott« und »Meine
engen Grenzen«, die mittlerweile Aufnahme ins katholische
Gotteslob gefunden haben. Wie üblich findet der Gottesdienst
um 19.00 Uhr in St. Martin, Offenburg, statt.

Aschermittwoch für Frauen 
Lebensdurstig – Jesus und die Frau aus Samaria –
Eine Begegnung am Brunnen. Es geht um Tiefe, um die Quelle
des Lebens, um den eigenen Durst.
Am Beginn der Fastenzeit unterbrechen wir unseren Alltag, ge-
ben unserem eigenen Lebensdurst Raum und bereiten uns be-
sinnlich und mit allen Sinnen auf Ostern vor.
Termin: Aschermittwoch, 10.02.2016, 9.30 – 17.00 Uhr
Leitung: Brigitte Stertz, Referentin für Frauenpastoral
Referentin: Dr. Irene Leicht, Stadtkirchenpfarrerin FR
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis Offenburg
Kosten: 25,- Euro (incl. Einfacher Verpflegung)
Anmeldung: online unter www.esa-dioezesanstelle.de/Ortenau



   

Samstag, 23. Januar   Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch Kommunionkinder 
Gebetsgedenken für Wilhelm Kuderer, leb. u. verst. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst: Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit von Theresia und Josef Breig 
   

Sonntag, 24. Januar   3. Sonntag im Jahreskreis, L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10, L2: 1 Kor 12,12-31a,, Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Ludwig Riehle jun u. sen. (Eck) u. Ernst Sum; Anna u. Friedrich 
Isenmann; Waltraud Vollmer u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Maria Anna Trayer, Theresia und August Oehler und Hedwig 
Holzmann; Josef Schwendemann, Elsa und Alfred Schwendemann 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Emmy u. Josef Kornmayer u. verst. Eltern, Geschwister u. Neffe; 
Theresia Langner geb. Harter (2. Gedächtnis) 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
11:15 Uhr Tauffeier der Kinder Klara Brosamer, Laura und Luisa Kölble, Jonas Leon Rehm 
18:30 Uhr Rosenkranz 
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Eble (Jahrtag) sowie Angehörige 

   

Montag, 18. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 19. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Martha Lehmann geb. Schilli; Ferdinand Lehmann und Hubert 
Lehmann 

St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Haus Kapellenblick, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier im Haus Kapellenblick 
   

Mittwoch, 20. Januar 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 

Gebetsgedenken für Christian Lehmann (Jahrtag), Josef, Pauline u. Xaver Gehring sowie 
Schwester Symphoriane; Eheleute Richter, Mischnik und Vogel 

St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
   

Donnerstag, 21. Januar   Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler, Märtyrer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Anna u. Erwin Kopf u. verst. Angeh.; Sofie Willmann u. verst. Angeh.; 
Theresia Schwörer u. verst. Angeh. 

St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
Pfarrhaus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Freitag, 22. Januar   Vinzenz Pallotti 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 



Adresse: Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
Telefon 0 78 35 / 63 58 – 0
Fax 0 78 35 / 63 58 – 14
e-Mail pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
Di. und Mi. 15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge: Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon 0 78 35 / 63 58 – 12
e-Mail bonaventura.gerner@se-zell.de
Br. Pirmin Heppner, Diakon
Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
e-mail: pirmin.heppner@se-zell.de

Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Mo., 14.30 Uhr: Senioren-Bibelnachmittag (1 Kor 12.4 – 11) 
im Pfarrheim.

19.30 Uhr: Kirchenchorprobe in der Pfarrkirche.

19.30 Uhr: Erstkommunion 2016: 
Elternabend im Pfarrheim.

Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.

Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

Pfarrfasend in Zell a. H.
Das närrische Gemeindeteam Zell lädt alle zur
Pfarrfasend am Sonntag, den 31. Januar um
16.00 Uhr (Einlass ab 15.00 Uhr) ins Pfarr -
heim St. Symphorian recht herzlich ein.  
»Wenn mer au nit immer blose die gliche Tön –

d‘ Pfarrfasend isch einfach schöön!«
Für ein lustiges Bühnenprogramm, Speis und Trank ist gesorgt,
ebenso für musikalische Unterhaltung durch die Kapelle Blue Sky.

Voranzeige: Großes KJG-Ferienlager: 
Anmeldenachmittag am 20.02.2016
Auch dieses Jahr bietet das große KJG-Ferienlager in den er-
sten zwei Sommerferienwochen wieder viel Spaß, Abwechs-
lung und neue Freundschaften. Wenn wir dein Interesse ge-
weckt haben, und du zwischen 10 und 15 Jahre alt bist, dann
komme am 20. Februar um 15 Uhr in das Katholische Pfarr -
heim in Zell und du kannst uns einmal Kennenlernen. Die Bil-
dershow von dem letztjährigen Ferienlager darf natürlich auch
nicht fehlen. Wir freuen uns auf euch!

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse: Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 0
Fax 0 78 35 / 63 89 – 50
e-Mail zell@kapuziner.org
Internet www.kapuziner.org

Klosterpforte: Öffnungszeiten 8.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 17.30 Uhr
19.00 – 20.30 Uhr

Guardian: P. Richard Dutkowiak
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 10
e-Mail richard.dutkowiak@kapuziner.org

Wallfahrt: Telefon 0 78 35 / 63 89 – 0
e-Mail wallfahrt.zell@kapuziner.org

Haus der Begegnung: P. Richard Dutkowiak
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 18
Fax 0 78 35 / 63 89 – 40
e-Mail hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet (mittwochs 17.30 Uhr).

Das Mittagsgebet und die Vesper beten die Brüder im Chor
des Klosters. Während dieser Zeiten 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr können keine Telefonanrufe
entgegengenommen werden. Da ist auch die Klosterpforte ge-
schlossen!

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr.
Samstag auch: 8.00 bis 9.00  und 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Beichtgespräche und »normale« Beichten können auch telefo-
nisch vereinbart werden. 
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Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 

unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.



Änderungen im Pfarrbüro
Aufgrund der Büroübergabe und weiteren Veränderungen ist
das Pfarrbüro vom 11.01. bis 22.01. 2016 geschlossen. Es be-
steht die Möglichkeit, eine Nachricht auf dem Anrufbeantwor-
ter zu hinterlassen. Die Nachrichten werden regelmäßig abge-
hört. Ansonsten können Sie sich auch gerne an die anderen
Büros unserer Seelsorgeeinheit wenden. Wir bitten um Beach-
tung und Verständnis. Pfarrer Bonaventura Gerner

Sternsinger
Liebe Pfarrgemeinde! Am 4. und 5. Januar 2016 waren wieder
18 Kinder und Jugendliche als Sternsinger in unserer Pfarrge-
meinde unterwegs. Die Kinder und Jugendlichen haben an die-
sen Tagen 2.643,00 Euro für das Kapuzinerprojekt in Albanien
eingesammelt. Den Kindern und Jugendlichen, die an diesen
zwei Tagen unterwegs waren, möchte ich hiermit ein ganz herz-
liches Dankeschön sagen. Danke auch den Vätern und Müttern,
welche den Fahrdienst übernommen haben. Dank auch der
Winkelwaldklinik, der Klausenbachklinik, der Franz-Alexander-
klinik und dem Hotel Morada, die den Kindern ein Mittag- bzw.

Adresse: Im Dorf 22, 77787 Nordrach
Telefon 0 78 38 / 9 58 11
Fax 0 78 38 / 14 65
e-Mail pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten: Mo. und Do. geschlossen! 
Di., Fr. 10.15 – 12.15 Uhr 
Mi. 15.30 – 17.30 Uhr 

Seelsorge und
Kurseelsorge: Seelsorgerinnen und Seelsorger

siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)

Der Katholische Kindergarten St. Ulrich in Nordrach sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft 
zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung

Ihr Aufgabenbereich umfasst die:
• Glasreinigung
• Reinigung von Möbeln, Türen, Fenster, etc.
• Reinigung der sanitären Anlagen
• Reinigung des Küchen-/Bistrobereiches
• Manuelle Reinigung unterschiedlicher Bodenbeläge
• Reinigungsarbeiten im Außenbereich
Ihr Profil
• Kenntnisse in der Raumpflege
• Flexibilität, Zuverlässigkeit und Gründlichkeit
• Fähigkeit und Bereitschaft zur guten Kommunikation und ein

freundlicher Umgang.
Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an den Kath.
Kindergarten St. Ulrich, Hans-Georg-Kluckert-Platz 1, 77787
Nordrach. Bei Fragen steht Ihnen die Kindergartenleitung An-
drea Neumaier unter Tel. 07838/255 oder kiga.nordrach@free-
net.de zur Verfügung.

KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeenndd
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Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche 
St. Symphorian bis zum 28. November 2015 (auch aus den Vor-
jahren) getauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarr-
büro Zell zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Beichtzeiten Wallfahrtskirche: 
Siehe »Wallfahrtskirche/Kapuzinerkloster«.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Abendessen bereitgestellt haben. Dankeschön auch an alle, die
die Aktion während der Vorbereitung und Durchführung mit
Ihrer Hilfe unterstützt haben. Danke aber auch allen, die die
Sternsinger aufgenommen haben, und mit ihrer Spende zu dem
Ergebnis beigetragen haben. Br. Pirmin, Diakon

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag, von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 

Altenwerk Nordrach 
Am Mittwoch, 27. Januar 2016, um 14 Uhr findet der erste 
Seniorennachmittag im neuen Jahr im Pfarrheim statt. 
Alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde, aber auch
Gäste sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Im Namen der Vorstandschaft Herbert Vollmer

Pfingstreise des Bildungswerks Nordrach
Am Montag, 25. Januar 2016, um 19 Uhr findet eine Vorinfor-
mation im Pfarrheim in Nordrach statt. Interessenten sind
herzlich zur Teilnahme eingeladen. Nähere Informationen bei
Herbert Vollmer, Tel. 07838/96969, mail@familie-vollmer.de.

Erstkommunion 2016
Der nächste Elternabend findet am 27. Januar um 20.00 Uhr
im großen Saal, Pfarrheim Nordrach, statt. 

Information
Die Toten der Woche werden ab nächster Woche wieder regel-
mäßig veröffentlicht. 

Tag der Sozialstation
Der Tag der Sozialstation findet am Sonntag, 17.1., in Zell statt.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
Sitzung des Pfarrgemeinderates am Dienstag, 26. Januar 2016
um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein. 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.15 – 11.00 Uhr
Nähere Info bei Ines Eisenmann, Tel. 0176 64018186.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Nähere Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



• all den Frauen für die Gestaltung des immer wieder großen
Anklang findendens wunderbaren Kirchenschmuckes und
Weihnachtsweges, 

• Franz Huber, Marc Herrmann und allen, die beim Aufbau
der Krippe und dem Schmücken der Bäume geholfen haben,
den Musikern und Musikerinnen der Miliz und Trachtenka-
pelle für die festlich klangvolle Einstimmung an Heilig
Abend, 

• den Damen und Herren des Kirchenchores unter Leitung von
Herrn Müller, den Damen und Herren des Gesangvereines
Frohsinn unter Leitung von Frau Himmelsbach, unseren Or-
ganisten Herrn Jilg, Herrn Frtisch, Herrn Benson und Herrn
Torge für die festliche Gestaltung der Gottesdienste, 

• unseren Aushilfsmessnern Herrn Detlef Schwarz und Herrn
Franz Huber mit tatkräftiger Unterstützung von Marc Herr-
mann, allen MinstrantInnen, LektorInnen und Kommunion-
helferInnen, den Damen und Herren, welche die Kirche auf
Hochglanz gebracht haben und Frau Breig für die Kirchenwä-
sche,

• Lucia Schießl für das Abholen des Friedenslichtes,
• den Mädchen und Jungen, die den Sternsingerdienst über-

nommen haben und  Hildegard Lehmann, Gertrud Huber
und Ingrid Laufer für die Vorbereitung, Begleitung und
Unterstützung der Sternsingeraktion (siehe unten)

Ihnen und euch allen ein herzliches Vergelt’s Gott – Ihre und
eure Dienste haben dazu beigetragen, dass vieles leichter wur-
de, dass die Seele aufatmen durfte und dass Gott ankommen
konnte – mitten unter uns! Monika Bleier und Judith Müller

Sternsinger
Liebe Gemeinde,
zu Beginn des neuen Jahres haben sich auch in unserer Ge-
meinde wieder Kinder als Sternsinger auf den Weg gemacht
um den Segen Gottes zu Ihnen in Ihre Häuser und Wohnun-
gen zu bringen. Dabei wurden sie an vielen Türen freundlich
empfangen und konnten so rd. 8.200,00 Euro sammeln. 
Für Ihre großzügige Spendenbereitschaft bedanken wir uns
auch im Namen von Hildegard Lehmann, Gertrud Huber und
Ingrid Laifer, bei Ihnen allen recht herzlich. 
Mit dem gesammelten Geld soll die katechetische Kinder- und
Jugendarbeit der Kapuzinermission in Albanien unterstützt
werden.
Vielen Dank auch an Monika Bleier, Martina Lehmann, Frido-
lin Laifer und Christa Jilg, die uns gerne bei der Begleitung
der Sternsinger unterstützt haben.
Ebenso ein herzliches Dankeschön an Familie Schäck vom
Gasthaus Hubertus, sowie an Familie Schneider von der »Ves-
perstube Langenberg« für die freundliche und gute Bewirtung
unserer Sternsinger.
Und natürlich ein besonderer Dank an unsere Sternsinger:
Jakob Witschel, Sebastian Volk, Leonie Huber, Mathilda Fran-
ke, Sophia Huber, Timo Lehmann, Konstantin Witschel, 
Gabriel Nock, Magdalena Laifer, Julia Lehmann, Vincent Leh-
mann, Jonas Lehmann, Jakob Huber, Sonja Serrer und Lara
Lehmann.
Danke, dass ihr wieder bereit wart bei der Aktion mitzuma-
chen und dafür ein paar Tage eurer Ferien geopfert habt.
Ihnen allen nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott.

Neues Verkündblatt
Liebe Gemeinde,
noch ist die neue Form des Verkündblattes etwas ungewohnt.
Doch ich hoffe, Sie finden sich bald zurecht – in Zukunft 
finden sie die Gottesdienstordnung für die gesamte Seelsorge-
einheit gleich zu Beginn der kirchlichen Nachrichten!
Ihnen allen eine gute und gesegnete Woche
Mit herzlichen Grüßen Judith Müller

Tag der Sozialstation am Sonntag, 17.01.2016
Sie alle sind recht herzlich zu einem informativen und unter-
haltsamen Nachmittag in das Kulturzentrum Zell und die Räu-
me der Sozialstation eingeladen. Nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitte den allgemeinen Nachrichten der Seelsorge-
einheit.

Advent und Weihnachten
Lange ersehnt, mit vielen Vorbereitungen verbunden und nun
schon wieder vorbei – der adventliche und weihnachtliche Fest-
kreis im Kirchenjahr – wir möchten es nicht versäumen uns bei
allen zu bedanken, die auf unterschiedlichste Art und Weise
zu einem besinnlichen Advent und festlichen Weihnachtser-
lebnissen beigetragen haben:
• den vielen fleißigen Helfern und Helferinnen  für die Vorbe-

reitung und Agnes Serrer für die musikalische Gestaltung des
Rorategottesdienstes,

• der Oberharmersbacher Stubenmusik und Michaela Neuber-
ger für die adventliche Besinnung und Einstimmung auf das
Weihnachtsgeheimnis,

• der Lobpreisgruppe, die uns Zeit zum Innehalten geschenkt hat,
• den Schülern und Schülerinnen der 3. Klasse für das ein-

drückliche Krippenspiel, all jenen Eltern, die für den Auf- und
Abbau der Kulissen und die Unterstützung bei den Proben
und während dem Spiel mitgewirkt haben, den Geschwistern
Nicole Lehmann, Julia Rombach, Mirjam Lehmann, Helga
Rombach, Lydia Rombach und Hannah Rombach, Selina
Vollmer, Silja und Andreas Lehmann für die musikalische Be-
gleitung der nachmittäglichen Krippenfeier, 

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

17.01.1995 Peter August Schnaiter
17.01.2014 Irene Nock, led.
18.01.2010 Berta Schneider geb. Braun
19.01.2004 Johanna Isenmann geb. Braun
20.01.2012 Paul Bruder
21.01.1998 Friedrich Müller, Untere Krochte
21.01.2014 Ulrich Hug
22.01.1999 Wilhelm Schwarz, Grünwinkel
22.01.2004 Raimund Brucher
22.01.2014 Maria Mathilde Isenmann geb. Schwarz
23.01.1994 Leopold Dreher

Adresse: Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
Telefon 0 78 37 / 2 33
Fax 0 78 37 / 16 39
e-Mail pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
Internet www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 

Seelsorge: Gemeindereferentin Judith Müller
Telefon 0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)

0 78 37 / 92 25 19 (Privat)
e-Mail judith.mueller@se-zell.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach
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Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Erstkommunion: 
Am Donnerstag, 21.01.2016, um 20.00 Uhr, findet im Pfarr-
haus der Elternabend zum Thema Sakrament der Versöhnung
statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach, Tel. 9229933.

Minis/Schola/Junglektoren:
Alle, die ihren Gutschein zu Weihnachten noch nicht be -
kommen haben, können diesen nach dem Gottesdienst in der
Sakristei abholen.

Missio/Sternsinger:
Die neuen Hefte sind eingetroffen, bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum.

Die Adveniat-Kollekte erbrachte den Betrag von 1.669,95 Euro,
das Missionsopfer der Kinder 214,44 Euro und die Afrika-Kol-
lekte 312,95 Euro. Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott.

Vortrag: »Wir für Burkina e.V.«
Der Verein »Wir für Burkina e.V.« stellt sich vor. 
Burkina Faso ist das 7.-ärmste Land der Welt.
Kinder und Jugendliche müssen zuhause arbei-
ten anstatt zur Schule zu gehen und trotzdem
kommen sie aus dem Teufelskreis der Armut

kaum heraus. Um diese Situation zu verbessern, widmete sich
der Hausacher Verein »Wir für Burkina e.V.« der Verbesserung 
der Bildung und der Infrastruktur in dem kleinen burkinischen 
Dorf Douroula. Welche Wege der Verein einschlug um die Ar-
mut durch die Bildung zu überwinden und welche Projekte in
Zukunft anstehen, werden Sie an diesem Abend durch einen
mit vielen Bildern bestückten und emotionsreichen Vortrag er-
fahren. Termin: Dienstag, 19. Januar 2016, 19.30 Uhr. Ort:
Pfarrheim Steinach. Referentinnen: Mitglieder des Vereins. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Spenden erbeten. Örtl. Leiter, Konrad Dold

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Biberach
am Montag, 25. Januar 2016, um 20.00 Uhr in der Arche Noah.
Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 

• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Bericht aus dem Stiftungsrat
• Rückblick Weihnachten
• Rückblick Sternsinger
• Besuchsdienst Pflegeheime
• Termine 2016
• Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam Erika Rieger

Erstkommunion 2016
Der nächste Elternabend findet am 27. Januar um 20.00 Uhr
im großen Saal, Pfarrheim Nordrach statt. 

Danke an alle Sternsinger, 
Helfer und Spender!
Wieder haben die Sternsinger in Biberach und Prinz-
bach den Segen in die Häuser gebracht und Spenden
für Kinder in Not gesammelt. Begleiter und Helfer im
Hintergrund sorgten mit ihrem Einsatz dafür, dass die
Sternsingeraktion gelingen konnte.
Wir sagen allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön!
Den vielen Spendern für die großzügigen Gaben ein
herzliches Vergelt’s Gott.

In Biberach wurden gespendet:   5.209,71 €
In Prinzbach wurden gespendet: 1.475,25 €

Für die Gemeindeteams von Biberach und Prinzbach
Erika Rieger, Nicole Fonteiner u. Markus Kaupp-Herdick

»Vergelt’s Gott allen«
Wir sagen allen, die sich das ganze Jahr über für unsere
Pfarrgemeinden ehrenamtlich engagieren ein herzliches
Dankeschön.
Im Namen der gesamten Pfarrgemeinden ein herzliches
Vergelt’s Gott und Dankeschön. Vieles wäre unmöglich,
wenn Sie nicht mitmachen und sich engagieren würden.

Erika Rieger                                Nicole Fonteiner
Gemeindeteam Biberach  Gemeindeteam Prinzbach

Markus Kaupp-Herdick
Gemeindereferent

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse: Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon: 07835/3347
Fax: 07835/549974
e-mail: pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten
Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge: Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)
e-mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe
unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Tag der Sozialstation
Der Tag der Sozialstation findet am Sonntag, 17. Januar 2016,
in Zell a. H. statt. Bitte beachten Sie hierzu auch die Meldun-
gen unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

KKooll lleekktteenn



Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro: Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger: Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin: Kerstin Räpple
Telefon: 07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail: evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage: www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00
bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:
»Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.«
(Jes 60,2)

Es ist herrlich, wenn die Sonne sich nach einem kalten Win-
termorgen in Reifkristallen spiegelt. Es ist herrlich, wenn
sich Gottes Nähe in einem Menschen zeigt und tiefe Gebor-
genheit ins Herz einkehrt. Es ist ein Geschenk, wenn wir
nach einer dunklen Nacht oder hinter allen Wolken die Son-
ne erkennen, von der Paul Gerhardt sagt: »Die Sonne, die
mir lachet, ist mein Herr Jesus Christ.«
Nach langer Gefangenschaft kehrt das Volk Israel in die 
Heimat zurück und hört das Trostwort: Über dir geht auf der

Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. Die dunkle
Zeit muss weichen, wenn Gottes Herrlichkeit aufgeht wie die
Sonne. Ängste und Sorgen erscheinen beim Sonnenauf-
gang Gottes in einem anderen Licht und verlieren ihren letz-
ten Schrecken. Auch wenn die Weihnachtszeit mit dieser
Woche zu Ende geht, gilt und bleibt die Zusage der Nähe
Gottes in Jesus dem Menschenkind. Er ist bereit, uns in dem
Labyrinth des Lebens den richtigen Weg zu zeigen und er
gibt uns auch die Kraft, seinen Weg zu gehen.
»Lass uns deine Herrlichkeit ferner sehn in dieser Zeit und
mit unsrer kleine Kraft üben gute Ritterschaft! Erbarm dich,
Herr!«

Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Sonntag, 17. Januar, 10.00 Uhr:
Gottesdienst zum Tag der Sozialstation (Pfarrer Monninger)

Montag, 18. Januar, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr:
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag im Evangeli-
schen Gemeindesaal. Bei Kaffee und Kuchen geht es um die
Jahreslosung 2016 - Gott spricht: Ich will euch trösten, wie 
einen seine Mutter tröstet (Jesaja 66,13).

Montag, 18. Januar, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor.

Dienstag, 19. Januar:
Keine Seniorengymnastik – Winterferien bis einschließlich 
9. Februar!

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Mittwoch, 20. Januar, 15.00 bzw. 16.00 Uhr:
Konfirmandenunterricht.

Mittwoch, 20. Januar, 20.00 Uhr:
Bibelkreis im Evangelischen Gemeindesaal.

Mittwoch, 20. Januar, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr:
Aftershowparty des Weihnachtsmusicals im Evangelischen Ge-
meindesaal
Alle Mitwirkenden, auch die Eltern, sind herzlich Willkom-
men. Es werden Ausschnitte der Videoaufnahme des Weih -
nachtsmusicals gezeigt, auch für Essen und Trinken ist gesorgt.

Freitag, 22. Januar, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
KIGODINA Kindergottesdienstnachmittag im Evangelischen
Gemeindesaal. Zum Nachmittag mit Spielprogramm, einer bi-
blischen Geschichte und einer Kleinigkeit zu Essen und Trin-
ken sind alle Kinder von 5 bis 12 Jahren herzlich eingeladen.

Freitag, 22. Januar, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.
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PPrriinnzzbbaacchhSitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu 
der nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Dienstag, 
26. Januar 2016, um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein. 

Die Tagesordnungspunkte entnehmen sie bitte den gemein -
samen kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

unsere nächsten Probetermine sind am: 

19. Januar, 27. Januar, 17. Februar, 
24. Februar, 9. März, 16. März

von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 

Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. Wir freuen uns auf euch!

Ilka Heizmann und Tina Huber

Danke an alle 
Sternsinger, Helfer
und Spender!
Wir sagen allen Beteiligten,
vor allem Katharina Ams, ein
herzliches Dankeschön! 
Den vielen Spendern für die
großzügigen Gaben ein herz-
liches Vergelt’s Gott.

In Prinzbach wurden gespen-
det: 1.475,25 Euro.

Für das Gemeindeteam
Prinzbach Nicole Fonteiner

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 17. Januar, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).



Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 16. Januar 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Nimm die Zeit, über

geistige Dinge nachzusinnen« – 1. Timotheus 4:15, 16.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Jehova ist der

Gott der Liebe« – 1. Johannes 4:8.
Mittwoch, 20. Januar 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung bibli-

scher Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

19.45 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger
Personen nachahmen kann. Thema: »Samuel – Er wuchs 
heran bei Jehova« – 1. Samuel 2:18.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Sonntag, 17.01. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 21.01. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 24.01. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 28.01. 20.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirks -
älteste Braun.

Sonntag, 31.01. 09.30 Uhr Gottesdienst in Offenburg,
Glaserstr. 1.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilt: Gemeindevorsteher Pr. J. Herr-
mann, Tel. 07835 3525, R. Standke, Tel. 07835 547730 od. Di.
Markus Steiner, Tel. 07835 4510410. 

Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet: http://www.nak-sued.de & http://cms.nak-
offenburg.de/Gengenbach.14054.0.html.
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Angebote im Haus La Verna 
auf dem Abtsberg 
in Gengenbach:

Sonntag, 17.01.2016 (10:00 – 17:00 Uhr) laden wir ein zum: „Ein Tag für
mich – ich gehe meinen Weg … zur Achtsamkeit“. Leitung: Sr. Stefanie
Oehler, Christel Bengel, Pfr. Dr. Bernhard Kraus. Bitte anmelden.
Am Montag, 18.01.2016 (14:30 – 17:30 Uhr) findet im Franziskuskeller
kreatives Tonen statt zum Thema: „Wege zu sich selbst, meine Maske le-
ge ich ab“. Leitung: Regina Wagner, 
Sr. Stefanie Oehler. Bitte anmelden.
Am Dienstag, 19.01.2016, laden wir ein um 17:30 Uhr zur Anbetungs-
stunde, danach um 18:30 Uhr zum Gottesdienst.
Neu: Mittwoch, 20.01.2016 (09:00 – 16:00 Uhr) Workshop Gesundheits-
management: „Habe ich meine Zeit im Griff oder hat sie mich?“ Um-
gang mit Zeit und Entspannung. 
Leitung: Doris Lehmann, Prof. Dr. Bernd Feininger. Bitte anmelden.
Neu: Bibel heute auf dem Abtsberg für Familien, Alleinerziehende und
Eltern am Sonntag, 24.01.2016 (9:00 – 16:00 Uhr) zum Thema: „Bibli-
sche Geschichten neu entdecken“ durch wichtige Gestalten der Bibel
oder Themen, die uns heute beschäftigen: Spannend und unterhaltsam
für alle. Leitung: Prof. Dr. Bernd Feininger, Pia Löffler. Bitte anmelden.
Neu: Dienstag, 26.01.2016 (19:30 – 21:00 Uhr) Informations- und Ge-
sprächsabend mit Film zum Thema: „Wir glauben an Gott Vater, Sohn
und Heiligen Geist – warum Christen an die Dreifaltigkeit glauben“. Lei-
tung: Prof. Dr. Bernd Feininger, Pfr. Josef Läufer.
Freitag, 29.01. (18:00 Uhr) bis Sonntag, 31.01.2016 (13:00 Uhr) bieten
wir Lebenshilfe aus der Logotherapie an zum Thema: „Begegnung mit
dem inneren Team“. Leitung: Sr. Veronika Stein, Sr. Angelucia Fröhlich.
Bitte anmelden.

Vorschau: „Fastnacht einmal anders“ vom Freitag, 05.02. (15:00 Uhr)
bis Montag, 08.02.2016 (11:00 Uhr) zum Thema: „Ich will mich wieder
freuen können. Leben aus der Quelle des Heils“. Leitung: Sr. Angelucia
Fröhlich, Sr. Hannah Bohn. Bitte anmelden.

Auskunft und Anmeldung an: Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem
Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.  07803/601445, E-Mail: Spole-
to@t-online.de, Internet: www.spoleto-gengenbach.de.

Einladung zur Generalversammlung 
des Landfrauenbezirks Haslach i. K.
am Donnerstag, 28. Januar 2016, mit Neuwahlen des Bezirksvorstandes

Liebe Landfrauen, zu unserer Generalversammlung am 28.01.2016
möchten wir euch herzlich einladen. Wir treffen uns um 19.30 Uhr im
Gasthaus Ochsen in Fischerbach. Dieses Jahr mit einem interessanten
und wichtigen Vortrag zum Thema „TTIP“. Wir freuen uns auf viele Land-
frauen. 

Tageordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Vortrag von Heribert Schramm zum Thema "Welche Veränderungen
bringt TTIP in der Landwirtschaft und für die Verbraucher"

7. Podiumsdiskussion mit MdL Sandra Boser, MdL Kandidatin Marion
Gentges, MdL Karl Rainer Kopf zum Vortrag und aktuellen Themen
der Landespolitik

8. Verschiedenes

Wir freuen uns über Euer Kommen
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